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Aus der Redaktion 
 
Liebe Leser 
 
 
Nun treffen wir uns wieder drinnen mit GGG oder draussen 

ohne GGG. Und wer kein Handy hat, hat den Zettel in der Hand, oder Ho-
sentasche und muss ihn rausknübeln, verrumpfelt, unleserlich und kriegt 
dann kein Bier. Eine tolle …Idee. 
 
Die neuste Ausgabe findest du wie immer auf unserer Webseite. 
 
https://www.ktvb1915.ch/pdf/heft321.pdf 

 
Euer Redaktor, Josi 
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Senioren 

Termine 2021 
 
Wir treffen uns im Restaurant „Bundesbahn“ im Gundeli 
wie immer zum gemütlichen Zusammensein. Im Sommer 
wenn es die Temperaturen zulassen auf der Terrasse, sonst 

drinnen in der Gaststube. Herzlich willkommen sind auch Freunde und 
Anhang. 
 
Euer Rolf 
 
Datum   Tag   Aktivität 
 11. Okt            2021 Montag   Stamm 
 15. Nov            2021 Montag   Stamm 
 13. Dez              2021 Montag   Stamm 

 
*immer am 2. Montag des Monats ab 18.00 Uhr 
 
 

 
 
Der Pate besteht darauf, dass der Merlot del Ticino 
seinen Platz auf dem Tisch hat. Nicht nur Bier und Cola. 
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Arnold Pius Fust 

 
27. April  1939 - 16. August 2021 

 
Unser langjähriges Mitglied “Noldi” hat uns verlassen. Wir entbie-

ten der Familie unser aufrichtiges Beileid. 
 

Die KTV Basel 1915 - Mitglieder und Freunde 
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Vorstand 
 
Zum Wilde Maa – Basel – Vorstandsessen 
 
Lange haben wir gewartet, bis endlich die Beizen wieder aufgingen. Und 
noch länger haben wir gewartet, bis wir zu fünft an einen Tisch sitzen 
durften. So fand unser alljährliches Vorstandsessen nicht wie üblich im 
Mai sondern erst Ende August statt. Wie seit vielen, vielen Jahren sind 
wir bei Petra von Gunten und Chef Andreas Schürmann zu Gast. Früher 
im „Bonvivant“ und nun im „Zum Wilde Maa“ im tiefsten Kleinbasel.  
Gestartet sind wir mit einer Vorstandssitzung in der Lounge und nach ei-
ner knappen Stunde fanden wir am Stammtisch Platz.  
Wir bekamen als sanften Einstieg ein Stücklein Terrine mit hausgemach-
tem Sauerteigbrot. Und dann ging es so weiter: 
 

  
 

  
 

 
 

 

1. Gang 
Tartar vom Lachs aus Lostallo mit Peperoni, roten 
Zwiebeln und Koriander 

2. Gang 
Eglifilet aus Raron mit Bohnenragout und weis-
sem Tomatenfond 

3. Gang 
Bolognese vom Berner Oberlänger Lamm mit Sel-
lerie und Thymian 

4. Gang 
Gebratener Sommerbock-Rücken (Reh) aus Riehe-
ner Jagd mit Karotten und Ingwerrisotto 
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Begleitet wurden diese von Andreas Schürmann wunderbar zubereite-
ten Köstlichkeiten von diversen Weinen. Ich verzichte hier auf die Auf-
zählung der verschiedenen Provenienzen.  
 
Für unsere Kassiererin Claudia Schulz war es das letzte Vorstandsessen, 
denn sie wird per nächste GV ihr Amt ablegen. Wir bedauern ihr Aufhö-
ren ausserordentlich. Andererseits gibt dieser Rücktritt einer anderen 
Person die Gelegenheit, sich für den KTV Basel zu engagieren. Also – gib 
dir einen Ruck und melde dich bei einem Vorstandsmitglied. Und denke 
daran: Das nächste Vorstandsessen kommt mit Sicherheit. 
 
 
Al 
 
 
 

5. Gang 
Käseplättli 
 

6. Gang 
Limettentarte mit Himbeersorbet und Himbeeren 

 
Selber zeichnen 
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Volleyball Damen 
 

Schon wieder…? 
 
Schon wieder Zeit für einen Bericht? Laut Josis Erinne-
rungsmail…ja. Manchmal erinnert mich die Publikations-
frequenz unseres Vereinsmagazins an die Erscheinungs-

frequenz neuer Covid-Schutzkonzepte…was ist denn in den letzten drei 
Monaten schreibenswertes passiert? Die Frage ist gar nicht so einfach und 
vor allem nicht umfassend zu beantworten.  
 
Eine Zusammenfassung:  
 
Während den Sommerferien haben die Daheimgebliebenen fleissig im 
Sand vom Lido am Voltaplatz gebeacht. Immer darauf hoffend, dass der 
Dienstagabend regenfrei sein wird.  
 
Nach den Sommerferien haben wir pflichtbewusst das Hallentraining wie-
der aufgenommen. Bei Aufstellung und taktischen Manövern gilt es noch 
ein bisschen Rost zu entfernen. Die Motivation und der Spassfaktor sind 
gewohnt hoch. Doch leider müssen wir schon vor Saisonstart Abgänge 
und Ausfälle hinnehmen. Claudia und Andrea werden unser Team verlas-
sen. Ein letztes Mal dürfen wir die Kochkünste von Andrea in Anspruch 
nehmen und uns, an einem Teamessen bei Andrea, von den Beiden ver-
abschieden. Auch Nicole wird uns unfallbedingt diese Saison fehlen.  
Hoffen wir, dass die restlichen Spielerinnen die Saison unbeschadet in An-
griff nehmen und auch beenden können. Und wer weiss, vielleicht finden 
wir ja noch ein zwei neue Teamkameradinnen. Bei der Suche nach einem 
Trainer hingegen geben wir Forfait. ;-)  
 
Allen Aktiven wünsche ich einen guten Saisonstart.  
 
Für die Damen 
Stephi 
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Volleyball Herren  
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Volleyball Herren I 

….und es kam anders… 
 
Wer hätte das gedacht. Nach bald zwei Jahren HallenSaison-
Pause, können wir uns immer noch was zu Volleyball aus 
den Fingern saugen. #VolleyballForever 

 
Der abschliessende leicht prophetische Satz im letzten Bericht, hat sich 
leider bewahrheitet. Es kam anders, als damals gedacht. Die Light Hallen 
Saison hat nicht stattgefunden.  
 
Abgezeichnet hat sich dies, bereits kurz nach der Spielplansitzung. Als 
die ersten Teams ihre Teilnahme schon wieder zurückgezogen hatten. 
Zuviel lief parallel und dann war auch pandemisch bald mal Schluss.  
 
Mit den adaptierten Regeln wäre es ein spezielles Spielen gewesen und 
vermutlich nicht für jedermann ein Spass. Aber hey…ein Versuch wars 
wert. Und sollten wir wieder mal in die Situation geraten…haben wir zu-
mindest einen Plan in der Schublade…kann nicht schaden.  
 
So war dann auch das Problem mit den dreistelligen BMI Werten…ihr 
mögt euch erinnern, Heiri (richtiger Name der Redaktion bekannt und 
glücklicherweise ohne Foto), hatte sich entsprechend im Teams Chat ge-
outet…überhaupt nicht gelöst.  
 
So kamen die ersten Sonnenstrahlen und das Licht am PandemieEin-
schränkungsHorizont, grad recht um die ersten kleinen und zaghaften 
Schritte im Sand, zu wagen. Genau, die BeachVolley Saison konnte fast 
pünktlich und mit leichten Einschränkungen gestartet werden. Zu Beginn 
noch ohne Körperkontakt (nur Trainingsmodus) und mit Maske, danach 
dann immer freier, konnte wieder nach Bällen gehechtet und  
 
Geskyballt 
 
geBump Setet 
 
gePoke Shotet 
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geChicken Wingst 
und natürlich geFloatServed werden, dass nicht nur der Schweiss in die 
Augen lief, sondern auch die eine oder andere Freuden Träne.  
 
Heiri hat übrigens gar keinen dreistelligen BMI. Der hat geschummelt 
und uns beim Beachen mit seinem adonischen threePack verblüfft. 
 
So ist unser Sport (wohl auch alle anderen Sportarten) auch für einige 
von uns eine Philosophie, oder zumindest eine Hilfestellung im Leben, 
die sich über viele Jahre bei uns verankert hat.  
 
Naja…zu tief sollten wir auch nicht graben, denn wenn es um die Frage 
nach unserer Existenz und Rolle im Universum geht, wird Volleyball wohl 
nicht grad die Antwort auf dem Tablet servieren…(die Antwort wäre ja 
eh «42»), aber überlegt mal, wie viele wunderbare Stunden habt ihr mit 
Menschen, die euch lieb sind im Zusammenhang mit diesem Sport ver-
bracht? Wie viele Tage, die irgendwie mies gelaufen sind, konntet ihr mit 
unserem Sport am Abend, wieder relativieren? Tut uns richtig gut, und 
im gleichen Atemzug tut es auch dem Team gut, oder?… Möglicherweise 
also doch ein Teil unserer Rolle im Gesamten? Vielleicht aber auch 
nicht…soll jeder selber entscheiden. 
 
Aber eine Weisheit, die mir vor kurzem grad wieder doppelt über den 
Weg gehuscht ist, möchte ich euch nicht vorenthalten und die können 
wir auf jeden Fall in das nächste Spiel mitnehmen.  
 
"…Wir sollten es uns nicht zum Ziel setzen zu gewinnen, sondern mit un-
serem höchsten Einsatz spielen. Wir sollten nicht den Vorsatz haben, 
dass man uns dankt oder anerkennt, sondern helfen und das tun, von 
dem wir überzeugt sind. Unser Fokus sollte nicht auf dem liegen, was 
uns geschieht, sondern wie wir reagieren. So werden wir immer Zufrie-
denheit und Stabilität finden…." 
Einerseits eine freie Interpretation basierend auf den Selbstbetrachtun-
gen des Marc Aurel’s, von Ryan Holiday (wohl der amerikanische Farin 
Urlaub 😉), aber auch und das ist echt cool, beinahe im selben Wortlaut, 
nach einem verlorenen Endgame, von Michael Jordan in der echt se-
henswerten Kurz-Serie «The Last Dance» geäussert. #SportSerien Und 
interessanterweise hat mir dies auch grad in einem der letzten Beach  
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Trainings ein guter Freund gesteckt… es geht nicht nur ums Gewin-
nen…hast Du ein gutes Spiel mit guten Freunden gespielt, ist die Zufrie-
denheit da, ob gewonnen oder nicht, es liegt an Dir…😉 
 
Und Leute, wenn wir grad beim Thema sind, noch ein Update zum 
SportSerienBingeWatching… der mürrische aber geniale Roy, die wun-
derbare Keeley, silence CoachBeard, KansasTed und Nath (was ist denn 
in den gefahren…), sind alle wieder da, in der zweiten Staffel von Ted 
Lasso. Wer noch nicht dabei ist…lasst euch das Teil nicht entgehen…oder 
spart es noch auf, für die nassen, kalten Winter Abende…zumindest die 
Weihnachtsfolge, gehört definitiv weiter nach hinten im Jahr. #SportSe-
rien  
 
So und jetzt freuen wir uns wieder auf die nächste Hallen Saison. Spiel-
pläne sind gemacht. Oh, hey…so rasch ging das noch nie in den letzten 
dreissig Jahren, schlaues Google Sheet zur Vorbereitung, kurzer virtuel-
ler 5min. Call und die Sache war gegessen. So machen wir das jetzt im-
mer, gäll Verband! 
 
Hallen Trainings sind wieder gestartet…die Einstiegshürden konnten 
über Threema Chat mehr oder weniger gelöst werden…: 
 
Beispiel eines ChatVerlaufs:  
….wer kommt heute ins Training? 
Fredy: Durenummeriere! 1 
Kevin: 1 
Detlev: nei du 2 ich 3 
Kevin: Nee, ich 1, da keins 
Detlev: Fredy isch 1 du 2, ich 3…. Nie im Militär gsi 😉  
Kevin: Fredy ist 1, ich keins, du 2 
Detlev: achso, jetzt ha au ichs verstande 
Kevin: Sehr gut 
(wie immer sind die richtigen Namen der Redaktion bekannt). Wenn wir 
nun noch den einen oder anderen neuen Spieler für die Saison verpflich-
ten können… #SocialPower dann kanns wieder losgehen, mit dem Spiel, 
das unser Universum, zumindest ein klein wenig, bereichert…und denkt 
daran. Ein Spiel ist auch gut, wenn das Spiel gut war… 
 Aber vielleicht kommt ja auch alles anders…deshalb, haltet euch fit und 
bleibt flexibel. 
JCH 
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Volleyball Mixed 

Vom Aderlass beim Mixed 
 
Heiliger Strohsack – schon wieder Redaktionsschluss.  
Sprechen wir doch kurz vom Aderlass, auch bekannt 
unter der lateinischen Bezeichnung Phlebotomie. Der 

Aderlass ist ein seit der Antike bekanntes Heilverfahren, bei welchem 
man bei Mensch und Tier Blut abzapft. Allerdings ohne wirklich grossen 
Heilungseffekt. 
 
Der Aderlass bei uns im Mixed hat meines Wissens keine lateinische Be-
zeichnung. Allenfalls könnte man sich etwas zusammen basteln wie z.B. 
«Exodus conditionalis coronaris» - tönt allemal gut, auch für Nichtlatei-
ner. Denn es ist leider so, dass mit der coronabedingten Schliessung der 
Turnhallen und dem damit verbundenen Trainingsverbot einige aus un-
serer Mixedgemeinschaft ausgetreten sind und sich anderweitig einer 
sportlichen Aktivität respektive Sportgruppierung angeschlossen haben. 
Anderen ist der weite Weg aus dem Baselstädtischen Hinterland in die 
Stadt zu viel geworden. Ein Mitspieler hat sich hobbymässig derart heftig 
verletzt, dass er schlimmstenfalls für längere Zeit dem Training fernblei-
ben muss. Gute Besserung an dieser Stelle! Und von anderen hört und 
sieht man seit längerem nichts mehr.  
Man muss wahrlich kein explizit guter Mathematiker sein, um festzustel-
len, dass wenn von einem sehr kleinen Kader ein paar wegfallen, der 
treue Rest ein bescheidener sein muss.  
 
Aber dieser «Restposten» hat es in sich. Tapfer stellen sich die Mixed-
frauen und -männer den Widrigkeiten. Obwohl es lange Zeit kein Trai-
ning gab, blieben sie dem KTV treu. Und als es wieder möglich war 
draussen Volleyball (Achtung, ist eine Kontaktsportart!!) zu spielen, tra-
fen sich eine Handvoll zum Beachen. Beim Gymnasium Oberwil stehen 
zwei Beachfelder zur Verfügung – gratis! Obwohl der Beach fehlte, hat 
es Spass gemacht draussen unserer Sportart zu frönen. Nun wird es 
schneller dunkel und wir planen die nächsten Trainings in der Halle.  
 
Der Aderlass ist wahrlich kein Heilmittel. Das Gegenmittel längst be-
kannt. Also suchen wir weitere Mitspieler und Mitspielerinnen, die be-
reit sind regelmässig am Donnerstagabend mit uns ein paar Sätze zu  
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spielen. Es wäre schön, wenn wir mit ein wenig Zuwachs den Aderlass  
kompensieren könnten und immer genug Spieler und Spielerinnen im 
Training begrüssen dürften. A presto! 
 
Al 
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Fitness       Sommer 2021 

 

 

 

 

 

 

1. Abend 
Zwei einsame Sömmeler treffen sich zum Schweinshaxen-Essen in der 
Auberge. Drinnen, draussen ist es zu kühl. Es wird über dies und das ge-
redet, bis einer wirklich auspackt. Er war jahrzehntelang Privat-Chauf-
feur von einem Promi-Sohn und hat das nicht gewusst. Aus Persönlich-
keitsgründen verzichten wir hier auf Namen. 

2. Abend 
Da lacht selbst das Pferd wenn das Fitness mit 12 Nüs-
tern aufmaschiert. Teils zu Fuss durch die Grün 80, 
Teils mit dem Auto. Teils gar nicht, weil nicht da. Ob 
Läberli mit Rösti oder Coupe de Wahnsinn, es sind 
schlussendlich alle zufrieden und reiben sich die Bäu-
che.  

 
3. Abend 
Minigolfcup 2021 

Es ist wie es schon immer war, das Wet-
ter macht mit, die Teilnehmer wie im-
mer, der Sieger wie immer, das Trainings-
lager diesmal in Griechenland auf Astypa-
lea (Karpatisches Meer), der Sieger mit 

leichtem rotstich im Gesicht. Beat H. mit 46 Punkten. Neu auf Rang 2 
vorgestossen, Kussi mit 47 Punkten.  
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   Er bekommt den „Best newcomer“ Award. Für den „youngest  
newcomer“ reicht es allerdings nicht. Letzter ist Josi mit 64 Punkten, er er-
hält die goldene Zitrone und ist wieder einmal sauer weil er nicht trainie-
ren konnte. 
 

4. Abend 

Grillen und Chillen 
Bei den Degens im Garten, mit Bayleys 
Torte von Marianne, mit Grill von Kussi, 
man kann sich hinsetzten und den endlich 

warmen Sommerabend 
geniessen. Nach der Kel-
lereibesichtigung und De-
gustation, suchen einige ihr Fahrzeug und fahren mit ein-
geschaltenem Navi nach Hause. Leider war irgendetwas 
nicht in Ordnung, denn jemand ruft dauernd „Bitte wen-
den.“ Mit der Morgensonne war dann auch ich zu Hause. 

 

 

5. Abend 

Ad hoc in die Sandoase  

 

 

 

 

Und wenn keiner weiss wie das Wetter wird, wird spontan beschlossen in 
die Sandoase zu gehen. Der Regenschirm bleibt ausnahmsweise zu Hause. 
Man wühlt sich durch die elektronische Bestellung, wartet, wartet, wartet 
bis es blinkt! Dann blinkt es und die Feuerwehr steht da. 
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6. Abend 
Auf der Kraftwerk Insel (ohne Worte) 

Und es …     
      

 hat allen … 
   

   
   
   
       
       
         

Spass gemacht! 

 

Josi 
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KTV Basel 1915 Vereinsjahr 2021 

 
Vorstand 
 
Präsident  Hubert Mauchle hmauchle@magnet.ch           061 363 42 24 
Vize  Roberto Menta  roberto.menta@huwe.ch      061 401 35 70 
Kasse  Claudia Schulz  claudia.schulz@hispeed.ch    061 311 35 30 
Redaktor  Josef Fleury josif@bluewin.ch                     061 403 03 77 
Sekretär         Alfred Schwager  alschwager@yahoo.de          061 301 45 58 
Volleyball   Roberto Menta  roberto.menta@huwe.ch      061 401 35 70 
Fitness  Beat Helfenberger beat.helfenberger@zz-ag.ch      061 753 09 45 
Senioren  Rolf Hercher  l.hercher@intergga.ch            061 711 99 93 
 
Mannschaftsverantwortliche Volleyball 
 
Herren 1    Peter Jauslin peterjaus@bluewin.ch          061 601 24 82 
Herren       Christoph Tschan             christoph.tschan@edubs.ch   061 361 19 37 
Damen       Nicole Fretz                 nicole.fretz@gmx.ch          061 681 81 33 
Mixed         Sabine Lachenmeier    sabine.lachenmeier@intergga.ch  061 421 71 63 
   
 
Material 
 
Volleyball  Jean-Claude Hauser        jc@diehausers.ch       079 938 12 95 
 
Mitgliederverwaltung Ein-/Austritte 
 
Hubert Mauchle   hmauchle@magnet.ch            061 363 42 24 
Spechtweg 17 
4103 Bottmingen   
 
Termine 
 
Nächste Termine: 
2. VS     27. August   2021 
3. VS           4.  November  2021 
4. VS              3.  Februar  2021 
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Adressänderung an: 

Hubert Mauchle 
Spechtweg 17   
4103 Bottmingen 


